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6. Treffen des Branchenarbeitskreises „Controlling in Transport & Logistik“ des 
Internationalen Controller Vereins e.V. (ICV) bei  Hellmann Worldwide Logistics in 
Osnabrück am 20. und 21. November 2014  
 
Am 20. und 21. November  begrüßte Dr. Christian Schneider, Leiter des 
Branchenarbeitskreises „Controlling in Transport & Logistik“ und Leiter Corporate 
Controlling der Nagel-Group, die Mitglieder des Arbeitskreises zum sechsten 
Arbeitskreistreffen bei Hellmann Worldwide Logistics in Osnabrück. Schwerpunkt der 
Tagung war erneut das Thema Reporting. 
  
Zum Auftakt des Treffens führte Gastgeber Achim Bork, Leiter Controlling Deutschland 
von Hellmann zusammen mit Kollegen durch den Speicher 3, die Firmenzentrale, und 
ließ die Teilnehmer einen Einblick in neue Arbeitswelten nehmen. Das Bürogebäude 
besticht durch seine offene Architektur und das „free seating“ Konzept, in dem die 
Mitarbeiter jeden Tag ihren Arbeitsplatz frei wählen können. Voraussetzung dafür ist 
das papierlose Büro, damit das Konzept gelebt werden kann.  
 
Nach einer Besichtigung der Stückgutumschlagshalle, dem Herzstück der Spedition, 
wurde der Abend zum Netzwerken im Ratskeller Osnabrück genutzt. 
 
Am zweiten Tag stand Klaus Hellmann, geschäftsführender Gesellschafter von 
Hellmann, Rede und Antwort zu Fragen des Bürokonzeptes und seiner Vision für sein 
Unternehmen und das globale Speditionsgeschäft. 
 
Der erste Fachvortrag befasste sich mit den Instrumenten des Vertriebsreportings, die 
Andreas Lenz, Vice President Controlling Freight Deutschland DHL, aus der  
Anwendungspraxis bei DHL vorstellte. 
 
Dr. Walter Schmidt, Vorstand des ICV, referierte über Integriertes Reporting auf dem 
Weg zu einer modernen Wertorientierung. Beim Integrierten Reporting geht es um 
einen internationalen Rahmen zur integrierten Berichterstattung, der prägnant, klar, 
umfassend und vergleichbar ist, sich um die strategischen Ziele eines Unternehmens, 
dessen Steuerung sowie dessen Geschäftsmodell gruppiert und wesentliche finanzielle 
und nicht-finanzielle Informationen integriert.  
 
Den Abschluss der eineinhalbtägigen Veranstaltung bot der Vortrag Big Data versus 
Lean Reporting von Stephan Multhaupt, Geschäftsführer gmc2 gerhards multhaupt 
consulting GmbH. Er ging dabei insbesondere auf die Fragestellung ein, wie aus einer 
immer größer werdenden Menge an Daten die entscheidungsrelevanten Informationen 
gewonnen und verdichtet werden können. 
 
Das nächste Treffen des Branchenarbeitskreises findet am 5. und 6. März 2015 bei der 
reportingimpulse GmbH im betahaus in Hamburg statt. Inhaltlich wird  dann das Thema 
forecasting im Fokus stehen. 


